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Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

30.03.2023 Umwelt- und Bauausschuss (Kenntnisnahme) Ö 

03.04.2023 Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung 
(Kenntnisnahme) Ö 

 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
entfällt 

  
 
Sachverhalt 
Die sicherheitstechnischen Anforderungen an Arbeitsplätze im Werkstattbereich, auch im 
Bereich von Schulen, haben sich in den vergangenen Jahren immer weiterentwickelt.  
Aus diesem Grund hat das BBZ am NOK Ende 2019 im Bereich der Bauhalle eine 
Arbeitsschutzbegehung durch den Berufsgenossenschaftlichen Arbeitsmedizinischen und 
Sicherheitstechnischen Dienst (B.A.D) durchführen lassen. 
Die in dem daraus resultierenden Bericht aufgeführten Mängel betreffen hauptsächlich 
Unebenheiten im Bereich des Fußbodens, unterschiedliche Beleuchtungsfarben, fehlende 
Umkleidemöglichkeiten, keinen bzw. nur unzureichenden Pausenraum, zu wenig 
Bewegungsraum an den Arbeitsbereichen, z. T. hohe Lärmbelästigung durch die Maschinen 
und Lagerung von Gefahrstoffen. 

Auf diesen Sachstand wurde bereits in der Vorlage VO/2020/642 hingewiesen, die am 
25.01.2021 im Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung und am 03.02.2021 dem 
Umwelt- und Bauausschuss vorgestellt wurde. 
Ein weiteres Mal wurde die Politik in der Vorlage VO/2021/797 auf den erforderlichen 
Neubau einer Bauhalle hingewiesen, die am 17.05.2021 dem Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur und Bildung und am 20.05.2021 dem Umwelt- und Bauausschuss vorgestellt wurde. 
 
Um die dringendsten Punkte abzustellen, wurde ein Gefahrstoffschrank angeschafft, um die 
vorhandenen Gefahrstoffe sicher zu lagern. Weiterhin wurde der Teil der vorhandenen 
Bauhalle, in dem der Boden so uneben war, abgerissen. Letzter Punkt erleichterte auch die 



 Seite: 2/4 
 

brandschutzrechlichen Erfordernisse für den bereits zu diesem Zeitpunkt in der Planung 
bestehenden Schulanbau. Auf eine aufwendige und kostenintensive brandschutztechnische 
Verbesserung konnte so verzichtet werden. 
 
Um diese Mängel abzustellen wurde 2020 nach einer Ausschreibung ein Architekturbüro 
beauftragt, ein entsprechendes Konzept mit Lösungsvorschlägen zu erstellen. 

 
Das Ergebnis dieser Untersuchung war, dass die vorhandene Fläche deutlich zu gering ist, 
um alle aufgeführten Mängel beheben zu können. 
 
Aus diesem Grund wurde eine Lösung wie folgt vorgeschlagen, die in Abstimmung mit dem 
BBZ am NOK erarbeitet worden ist: 
- Ausgliederung der Tiefbauer, Maurer und Betonbauer in eine neue Halle, 
- Umbau der verbleibenden Fläche im Bestand für die Tischler. 
 
Dieses Konzept wurde mit dem BBZ am NOK in 2021 ausführlich abgestimmt und weiter-
entwickelt. 
 
Für die Einstellung dieser baulichen Maßnahme in den Haushalt ist es gemäß Gemeinde- 
Haushaltsverordnung-Doppik erforderlich, eine Planung für die Leistungsphasen 1 – 3 zur  
Erstellung einer Kostenberechnung durchzuführen.  
Die Ausschreibung dieser Planungsleistungen erfolgte im Frühjahr 2022.  
Daraufhin wurde in enger Zusammenarbeit mit dem BBZ am NOK auf Grundlage der 
Konzepterstellung eine Planung für den Neubau der Bauhalle erstellt.  
Die Kosten für die Leistungsphasen 1 – 3 hat das BBZ am NOK getragen. 
 
Die Entwurfsplanung wurde Ende 2022 abgeschlossen und setzt sich aus einer Halle, in dem 
sich ein großer Arbeitsraum mit Lager und Waschplätzen befindet, einer Außenlagerfläche 
sowie einem Klassentrakt mit zwei Klassenräumen, einem Mehrzweckraum für die Lehrkräfte 
und den erforderlichen Umkleide- und Duschbereichen zusammen. 
 
Eine erste erforderliche Kostenberechnung ist seit Mitte Januar 2023 bekannt und liegt mit 
5,6 Mio. € deutlich über den bisherigen Erwartungen. 
Aus diesem Grund wird die Planung derzeit gerade überarbeitet, um die zu erwartenden 
Kosten zu verringern. 
 
Dazu wurde bereits das Raumprogramm nochmals geprüft und überarbeitet mit folgendem 
Ergebnis: 
 
Gegenüberstellung der Flächenanteile Bestand und Planung: 
 
Bezeichnung Fläche 

im 
Bestand 

Bemerkung Fläche 
neu 

Bemerkung 

Bauhallenbereich 440 m² Die Fläche 
beinhaltet: 
Kiesfläche, 
Unterrichtsbereich, 
Lager 

480 m² Die Fläche beinhaltet: 
Kiesfläche und Lager mit 
den erforderlichen 
Sicherheitsabständen für 
das Rangieren mit 
Gabelstapler 

Kies- /  
Arbeitsfläche 

2 x 29 m² 
(in 440 
m² 
enthalten) 

Die Fläche ist von 
der Größe nur für 
max. 5 Schüler 
ausgelegt � 3,9 m² 
/ Schüler 
(Klassengröße: 15 
Schüler) 

2 x 
112,5 m² 
(in 480 
m² 
enthalte
n) 

Auslegung für jeweils 15 
Schüler gleichzeitig � 7,5 
m² / Schüler (Fläche 
ergibt sich aus 
Anforderungen) 

Unterrichtsraum  In 91 m² 2 Klasseräume für je 15 
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Bauhallenbereich 
integriert – nicht 
zulässig 

Schüler  

Pausenräume 0 m² Nicht vorhanden – 
sowohl für Lehrer 
als auch Schüler 

20 m² 
 
 

Als Mehrzweckraum 
(Pausenraum Lehrer, 
Sanitätsraum, 
Lehrmittelraum), für 
Schüler werden die 
Klassenräume verwendet 

WC / 
Umkleidebereiche 

0 m² Nicht vorhanden – 
sowohl für Lehrer 
als auch Schüler 

70 m² Umkleidebereich Schüler 
als ein großer Raum zur 
variablen Abtrennung 
Damen / Herren 

Aufsicht Lehrer / 
Waschplatz / 
Gefahrstoffe 

0 m² Nicht vorhanden, 
aber erforderlich 

44 m²  

Abschließbare 
Räume für 
Werkzeuge / WC 
Bauhalle 

 Nicht vorhanden 31 m²  

Außenlager 180 m² Allseitig fest 
umschlossen 

170 m² Nur Überdachung, 
Einfriedigung über Zaun 
– keine festen Wände 

Erschließungsfläche 50 m² Anteilig zur Fläche 
im Bestand 

60 m² Gesamte Fläche 

 670 m² Gesamtfläche alt 966 m² Gesamtfläche neu 
 
Die neue Bauhalle hat somit 296 m² mehr Flächenanteil als der alte Bestandsbereich. 
Dieser setzt sich aus den Flächenanteilen für die Bereiche zusammen, die es im Bestand 
nicht gibt und die aus sicherheitstechnischen Gründen bemängelt worden sind: 
256 m² für Unterrichts- und Pausenräume, WC- und Umkleidebereiche, Aufsicht Lehrer, 
Waschplatz und Lagerung von Gefahrstoffen und Werkzeugen. 
Die restlichen 40 m² ergeben sich hauptsächlich aus dem etwas größerem Baubereich.   
Beim Außenlager konnte die Fläche zum jetzigen Bestand um 10 m² verkleinert werden und 
die Ausführung auf ein Minimum heruntergeschraubt werden (nur Überdachung und 
Zauneinfriedigung). 
 
Des Weiteren wird - derzeit die Konstruktion der Halle geprüft. Die vorliegende Planung sieht 
eine Halle mit doppelschaligem Mauerwerk mit Holzleimbindern vor. In der Überprüfung der 
Planung wird mit einer Konstruktion aus Stahl und Wänden aus Sandwichpaneelen geplant. 
Auch wurde die Höhe der bis jetzt geplanten Halle von Unterkante Binder von 5 Meter auf 4 
Meter herabgesetzt, um umbauten Raum zu sparen. 
 
Durch die Verringerung des umbauten Raumes kann auch der Heizbedarf verringert werden 
und somit die Anlagentechnik verkleinert werden. Dies wird im Moment gerade 
durchgerechnet. 
 
Das Außenlager wurde bis jetzt komplett überdacht geplant. In der Überprüfung wird nur 
noch die Hälfte überdacht und der Rest bleibt ohne Überdachung. 

 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
Die überarbeitete Planung wird so aufgebaut sein, dass die Kosten für eine funktionierende 
Halle dargelegt werden. Ergänzend ist dann zu entscheiden, ob zusätzliche Module 
ergänzend Berücksichtigung finden sollen und welche Kosten damit verbunden sind. Dies 
betrifft z. B. die Errichtung eines Gründaches oder die Nutzung von PV-Anlagen. 
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Finanzielle Auswirkungen 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme, inkl. Planungskosten belaufen sich nach der 
aktuellen Kostenberechnung auf rd. 5,6 Mio. €, davon hat das BBZ am NOK bereits 
220.000,- € für die Planung der Leistungsphasen 1-3 gezahlt.  
 
Die überarbeitete Kostenaufstellung soll bis zur Sitzung im Mai vorliegen. 
 
Bei der jetzigen Zeitschiene mit Beschlussvorlage für den Kreistag im Juni könnte in diesem 
Jahr die Baugenehmigung erstellt, die Ausführungsplanung durchgeführt und die 
Ausschreibungsunterlagen vorbereitet werden, für den Versand der Unterlagen im Januar 
2024, so dass im 2. Quartal 2024 mit dem Bau begonnen werden kann. 
Nach der jetzigen Kostenaufstellung wären dazu eine Summe von 425.000,- € für 
Planungsleistungen und Prüfgebühren in den Haushalt 2023 einzuplanen. 
Für die weitere Planung / Ausführung müsste dann in einen eventuellen Nachtragshaushalt 
2023 eine Verpflichtungsermächtigung (VE) für den größten Anteil der Baukosten für den 
Haushalt 2024 vorgesehen werden und eine VE für den Rest der Baukosten in 2025. 
 

 

Anlage/n: 

1 00 Lageplan 
 

2 01 Grundriss 
 

 



KAISERSTRASSE 8   ·   24768 RENDSBURG
KREIS RENDSBURG - ECKERNFÖRDE
BBZ AM NOK  ·  HERRENSTRASSE 30   ·   24768 RENDSBURG
ERWEITERUNG 2020 / KONZEPTPLANUNG BAUHALLE

DATUM ZEICHNUNG NR.  INDEXBEARB.

PROJEKT

BAUHERR

ZEICHNUNG

LEISTUNGS-
PHASE

SCHLESWIGER CHAUSSEE 22· 24768 RENDSBURG· TEL 04331/70 91- 60· FAX 04331/70 91- 70· info@bb-rd.de
BÖLLER ·  BAHNEMANN  ARCHITEKTEN

zu überplanender  
Bereich

ZUFAHRT UND KFZ-STELLPLÄTZE

GEMARKUNG: RENDSBURGFLUR:   27FLURSTÜCK: 4/159
GRUNDSTÜCK:

HAUPTGEBÄUDE 3-GESCHOSSIG

HAUPTGEBÄUDE 2-GESCHOSSIG

WERKSTÄTTEN 1-GESCHOSSIG

SPORTHALLE

1

2

3

4

5

6

  7

 8

9

11

12

32

14

15

16

31

18

19

20

30

22

29

23

24

25

26

27

28

10

13

17

21

33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 73 74 75 76

88 89 90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 100 101 10253 Fahrradstellplätze 64 Fahrradstellplätze 38 Fahrradstellplätze

25 Fahrradstellplätze

ZU
FA

H
R

T 
U

N
D

 K
FZ

-S
TE

LL
PL

ÄT
ZE

MÜLL-
CONTAINER

Abstellanlage für
Kleinkrafträder

NEUBAU HALLE FÜR BAUTECHNIK
~ 1138 m² BGF

ÜBERDACHTES
AUSSENLAGER
~173 m² BGF

ZUSÄTZLICHE
STELLPLATZFLÄCHEN (46 PLÄTZE)

STELL-
FLÄCHE
SCHUTT-
CONTAINER

77

78

79

80

81
82 83 84 85 86 87 88 89 90 91 92

100 101 102 103 104 105 106 107 108 109 110

134 135 136 137 138 139 140 141 142 143 144128 129 130 131 132 133

151 152 153 154 155 156 157 158 159 160 161

117 118 119120 121 122 123 124 125 126 127

145 146 147148 149 150

111 112 113 114 115 116

99

98

97

96

95

94

93

166 167 168 169 170 171 172 173 174 175 176162 163 164 165

181 182177 178 179 180

190 191186 187 188 189185184183

OPTIONALE
ERWEITERUNGSFLÄCHE

I
I

II

III
EHEM.
HAUSMEISTER-
WOHNUNG

PROV.
CONTAINER-
KLASSEN

I

HAUPTGEBÄUDE
2-GESCHOSSIG,
TREPPENHAUS  3-
GESCHOSSIG

N

LAGEPLAN MIT LUFTBILD

15.06.2022 00

VORENTWURFSPLANUNG
M 1:500

JF/AH




	Vorlage
	Anlage  1 00 Lageplan
	Anlage  2 01 Grundriss

